
Heracleum mantegazzianum 

Landschaftspflegeverband „Grüne Umwelt“ e.V.  
39171 Sülzetal 
Claudia Bohner 

Bekämpfung im Natura 2000 Gebiet 
„Salzstellen bei Sülldorf“ 



Projektgebiet 
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Je nach Standort Einsatz verschiedener Methoden. 
 Herbizide  Abflammen    mechanisch 



Garlon 4 (Triclopyr) 

• Rückenspritze 1% 

7d nach Garlon 4  



Garlon 4 (Triclopyr) 

• Rückenspritze 1% 

7d nach Garlon 4  



Garlon 4 (Triclopyr) 

• 4 Wochen nach 
Garlon 4 (Regen) 



Garlon 4 (Triclopyr) 

• 17 d nach Garlon 4 



Garlon 4 (Triclopyr) 

• 8 Wochen nach Garlon 4 



RoundUp (Glyphosat) 

• Dochtstreichgerät 33% 

1 Woche nach RoundUp  

3 Wochen nach RoundUp  



Abflammen 

ca. 4 Wochen nach 
Abflammen 

• bei schwierigem Untergrund 
(Steine, Pflaster), wenn 
Wurzelstich nicht möglich ist  
 



Abflammen 

• Jungpflanzen auf Grünland ca. 2 Wochen nach Abflammen 



Wurzelstich  

• Jungpflanzen einzeln  Wurzelstich 

8 d nach Wurzelstich 



Mahd 

• flächiger Bestand auf Grünland 

3 Wochen nach Mahd 



Abschlagen / Blütenschnitt 

•  Abschlagen = kurzfristiger Zeitgewinn 

7d nach Abschlagen 



Blütenschnitt 

•  Entsorgung der Blütenstände als „letzte“ Möglichkeit 



Wahl der Methoden im Projektgebiet 

• Anzahl der Pflanzen 
 
• Standort / verfügbare Mittel 
 

• Witterung 
 
• Zeitrahmen 

Bekämpfung konsequent verfolgen !! 

www.artikelmagazin.de 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 
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